
 
 
 

 
 
 
 

DGOOC-Stipendium für Doktoranden 2026 
 

Die Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und Orthopädische Chirurgie e.V. (DGOOC) schreibt jährlich 

das DGOOC-Stipendium für Doktoranden aus, das mit bis zu 500,- Euro dotiert ist.  

 

Es unterstützt Doktorandinnen und Doktoranden, die eine Arbeit im Fachbereich Orthopädie und 

Unfallchirurgie durchführen. Dabei sollte es sich möglichst um eine klinische Studie (prospektiv-

randomisiert oder retrospektiv mit matched-pair Design) oder eine experimentelle Arbeit handeln. Bei 

Sonderausgaben, die im Rahmen ihrer Dissertationsarbeit anfallen, können u. a. Reise- und 

Kongresskosten übernommen werden (hauptsächlich für die Präsentation auf Kongressen). Eine 

rückwirkende Vergütung ist ausgeschlossen.     

  

Bei den Bewerberinnen und Bewerbern muss ein über die Doktorarbeit hinaus gehendes Engagement 

in Orthopädie und Unfallchirurgie erkennbar sein, z. B. als studentische Hilfskraft im OP, bei anderen 

klinischen Aufgaben oder als Studienassistenz.    

 

Nach erfolgter Förderung ist ein zusammenfassender Bericht über das Projekt und die 

Mittelverwendung zu erstellen.  

 

Der Bewerbung sind beizufügen: 

● kurzes Anschreiben und Kurzlebenslauf 

● Darstellung des Inhalts (mit Angaben zum Titel/Arbeitstitel der Dissertationsarbeit) 

● Stand der Dissertationsarbeit 

● Angaben zur geplanten Geldverwendung 

● Empfehlungsschreiben des Betreuers/der Betreuerin 

● Datenschutzformular. 

 

Alle Unterlagen sind bis zum 31. März 2026 ausschließlich als PDF per E-Mail an die Geschäftsstelle 

(preise@dgou.de) einzureichen. 


